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Herausforderung der «Digitalen Transformation» 

der Verwaltung

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

«Der Bundesrat wird beauftragt, die nötigen Gesetzesänderungen vorzuschlagen, damit in allen Bereichen 

durchgängig elektronische Behördenleistungen für Bevölkerung, Wirtschaft und Verwaltung möglich sind. 

Die Kantone und Gemeinden sind einzubeziehen, sodass die Dienstleistungen über alle Staatsebenen 

hinweg erbracht werden können. Die bestehenden Zuständigkeiten von Bund, Kantonen und 

Gemeinden sollen davon unberührt bleiben.» 

Motion NR Thomas Weibel, eingereicht 15. Dezember 2017

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Zielbild und Gestaltungsparadigma der «Digi-

talen Transformation» in der Wirtschaft

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

• Die Wertschöpfungskette wird durch ein Wertschöpfungsnetz

ersetzt: 

• Gestaltungsoptionen:

Unbundling und Rebundling

Deconstruction und Reconfiguration

Integrierte Wert-

schöpfungskette

Dekonstruktion

Wertschöpfungsnetz

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Analyse: Silostrukturen beim Zugang zu Behördenleistungen

„Zuständigkeitsdschungel“

Leistungs-

angebot A

Leistungs-

angebot A

Amt AAmt A Amt BAmt B

Leistungs-

Angebot B

Leistungs-

Angebot B

Amt 

C

Amt 

C

Leistungs-

angebot C

Leistungs-

angebot C

? ? ?

?

f r a g m e n t i e r t e s    Le i s t u n g s a n g e b o t

„Zuständigkeit“ als Gestaltungsprinzip des Zugangs zu Behördenleistungen 

„Welche Behörde ist zuständig?“

„Welche Leistung wird benötigt?“ 

Information beschaffen / Absicht 

bilden / Leistung beziehen

Information beschaffen / Absicht 

bilden / Leistung beziehen

K u n d eK u n d e

„Insel-Government“„Insel-Government“

fragmentierte 

Vertriebs-

strukturen

fragmentierte

Produktions-

strukturen Quelle: eCH-0126

(animiert)

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Analyse: Silostrukturen in den übergreifenden Geschäftsprozessen der Verwaltung

„Behördenmarathon“ (Bsp. Baugesuch)

K u n d e

(Prüfung von diversen Voraussetzungen)(Prüfung von diversen Voraussetzungen)

Entscheid !Entscheid !

V e r w a l t u n g

B  a u g e s u c h  E n t s c h e i d 

(Leistung)

Bauamt Bauamt
UmweltamtGrundbuch-

amt
Denkmal-

pflege

= administrative Lasten

Beschei -

nigung
Gutachten

Nebenbe -

willigung

1 2 3 4 5

„Zuständigkeit“ als Gestaltungsprinzip des Bezugs von Behördenleistungen: 

Die Steuerung und Koordination des Verfahrens werden dem Kunden aufgebürdet: auf der Kundenseite 

entstehen vermeidbare Aufwände und (Prozess-)Kosten

„Insel-Government“„Insel-Government“

Quelle: eCH-0126

(animiert)

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Lösungsansatz: Kooperation in behördenüber-

greifenden Wertschöpfungsnetzen

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

 Leistungserstellung 

durch Kooperation

 auf Basis rechtsstaatlicher 

und föderaler Grundlagen

 Konzentration auf 

Kernaufgaben

 Klare zuständigkeits-

basierte Rollenverteilung

 Temporäre 

Wertschöpfungspfade

 Bedürfnis-/ 

KundenorientiertWertschöpfungspfade

Die Bedürfnisse definieren 

das Wertschöpfungsnetz

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Organisatorische Gestaltungsprinzipien für behörden-

übergreifende Wertschöpfungsnetzwerke

1. Anstelle des Kunden übernimmt die Verwaltung die Koordination der 

inter-organisationalen Leistungserbringung.

• Abbau von administrativen Lasten, Dienstleistungsorientierung

2. Die am Verfahren beteiligten Behörden «orchestrieren» gemeinsam 

die inter-organisationale Wertschöpfung.

• dezentraler, partizipativer Steuerungsansatz («Vollzugsföderalismus») 

3. Alle für eine Behördenleistung (z.B. «Baugesuch prüfen») 

beizubringenden weiteren Behördenleistungen werden in der 

Verantwortung der jeweils gesetzlich zuständigen Behörden

erstellt.

• Gewährleistung des Zuständigkeitsprinzips

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Partizipatives, dezentral steuerbares und technologie-

neutrales Modell der behördenübergreifenden Kooperation 
(Bsp. «Baugesuch prüfen»)

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Anforderungen an eine serviceorientierte, behörden-

übergreifende Kooperation in Wertschöpfungsnetzen

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Einsatzgebiete der Blockchain-Technologie

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

• Die Blockchain-Technologie wird vielfach als eine «Enabler»-Technologie der Digitalisierung 

gehandelt.

• Welche Anforderung der behördenübergreifenden Zusammenarbeit könnte diese Technologie 

allenfalls unterstützen?

 Das eCH-Kooperationsmodell ist grundsätzlich technologieneutral.

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Architekturprinzipien in Wertschöpfungsnetzwerken: Unbundling/Rebundling - Deconstrution/Reconfiguration (vgl. Folie 3)

Wertschöpfungsnetz am Beispiel der Leistung 

«Baugesuch prüfen»

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Flexible Gestaltung von Wertschöpfungsnetzwerken (vgl. Folie 3) 

Kundenorientierte Leistungserbringung durch Bündelung. 

Wertschöpfungsnetzwerk zur Lebenslage «Heiraten»

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
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Leistung AAnliegen

Kooperations-

sicht (ebenenübergrei-

fende Wertschöpfung)

Kundensicht
(Zugang und Bezug von 

Behördenleistungen)

lokale Leistungs-

erstellung (in föderaler 

Zuständigkeit)

Amt A

Amt C

Amt B

Leistung B

Leistung C

Entscheid

Aufgaben

eCH-0139, eCH-0145

Leistungszugang

eCH-0049, eCH-0088, eCH-0142

Behörden

eCH-0186

Rahmenkonzepte, Referenzmo-

delle, Übersichten

CH-0126, eCH-0138, eCH-0176, 

eCH-0177, 

eCH - S t a n d a r d s  &

- H i l f s m i t t e l 

Prozesse

eCH-0074, eCH-0140, eCH-0143, 

eCH-0158, eCH-0204

Leistungen

eCH-0070, eCH-0073, eCH-0141

Leistungsarchitekturen

(eCH-0070), (CH-0126)

Organisatorische Interoperabilität in der «Digitalen Verwaltung»: 

eCH-Standards und -Hilfsmittel

Für die Kooperation in behördenübergreifenden, dezentral steuerbaren Leistungs-

netzwerken sind u.a. die Aufgaben-, Leistungs- und Prozessbeschreibungen der 

Verwaltung schweizweit zu standardisieren

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

Quelle: eCH-0203

Umsetzungshilfen

eCH-0203

eCH-0202

(animiert)

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0139&documentVersion=1.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0145&documentVersion=1.1
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0049&documentVersion=4.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0088&documentVersion=1.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0142&documentVersion=1.0
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0186&documentVersion=1.0
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0126&documentVersion=2.0
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0138&documentVersion=1.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0176&documentVersion=1.0
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0177&documentVersion=1.0
http://www.ech-bpm.ch/
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0074&documentVersion=2.1
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0140&documentVersion=1.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0143&documentVersion=1.0
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0158&documentVersion=1.1
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0204&documentVersion=1.0
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0070&documentVersion=4.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0073&documentVersion=2.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0141&documentVersion=1.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0070&documentVersion=4.00
http://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0126&documentVersion=2.0
https://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0203&documentVersion=1.0
https://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0202&documentVersion=1.0
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eCH-Rahmenkonzepte, -Standards und -Hilfsmittel zur «Digitalen 

Verwaltung» (Übersicht) 

Rahmenkonzepte und Referenzmodelle

Die eCH-Rahmenkonzepte und -Referenzmodelle beschreiben Gestaltungsoptionen zur 

Umsetzung der Innovations- und Modernisierungsziele von E-Government Schweiz.

• In Vorbereitung: eCH-0226 Behördenübergreifende Wertschöpfungsnetzwerke in der «Digitalen Verwaltung» der Schweiz 

Beschreibung von Aufgaben, Behörden, Leistungen, Prozessen und Zugangsstrukturen

Die verwaltungsübergreifende Zusammenarbeit setzt ein gemeinsames fachliches Verständnis 

voraus. Dieses wird auf der Basis einer gemeinsamen Sprache sowie einer standardisierten 

Dokumentation der Aufgaben, Leistungen und Geschäftsprozesse der öffentlichen Verwaltung 

erreicht.

Referenzverzeichnisse: Aufgabenlandkarte, Themenkataloge, Leistungsinventar

Referenzverzeichnisse werden zur Harmonisierung von Zugangswegen der öffentlichen 

Verwaltung, zur verwaltungsübergreifenden Kooperation sowie zur einheitlichen Gliederung von 

Aufgaben- bzw. Prozesslandkarten benötigt.

Hilfsmittel (Umsetzungshilfen)

Für die Umsetzung der eCH-Standards werden insbesondere für Gemeinden und Kantone 

optimierte Hilfsmittel zur Verfügung gestellt (u.a. die Prozessplattform www.ech-bpm.ch).

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
http://www.ech-bpm.ch/de/content/standards-hilfsmittel#Rahmenkonz
http://www.ech-bpm.ch/de/content/standards-hilfsmittel#Beschreibungs
http://www.ech-bpm.ch/de/content/standards-hilfsmittel#Referenz
http://www.ech-bpm.ch/de/content/standards-hilfsmittel#Umsetzungs
http://www.ech-bpm.ch/
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Erste Schlussfolgerungen

• Die «digitale Transformation» der Verwaltung erfordert ein gemeinsames Verständnis 

(Vision) einer seviceorientierten, behördenübergreifenden Kooperation.

• Die inter-organisationale Zusammenarbeit in Form von Wertschöpfungsnetzen 

• führt zu einem nachhaltigen Abbau von administrativen Lasten beim Kunden,

• kann dezentral und unter Wahrung von rechtstaatlichen sowie föderalen Rah-

menbedingungen erfolgen,

• basiert auf einer gleichwertigen Partizipation von Bund, Kantonen und Kommunen

• kann externe Partner (Dienstleister) mit einschliessen («Öko-System»)

• Für die Kooperation in Wertschöpfungsnetzen sind schweizweit u.a.

• dezentrale Entscheidungs- und Fachstrukturen vorzubereiten, 

• Voraussetzungen für die organisatorische Interoperabilität der Akteure zu  schaffen, 

• vgl. eCH-0203: Ergebnisübersicht Vernetzte Verwaltung

• der Einsatz geeigneter Infrastrukturen und Technologien zu evaluieren sowie die 

erforderlichen Investitionen zu tätigen.

SWISS eGOVERNMENT FORUM 2018

mailto:walter.stuedeli@ech.ch
http://www.ech.ch/
https://www.ech.ch/vechweb/page?p=dossier&documentNumber=eCH-0203&documentVersion=1.0

